
Der Vorsitzende berichtet, dass er mit dem stellvertretenden Vorsitzenden der LSV NRW, Herrn 
Dr. med. Martin Theisohn,, der die Regionale Fachkonferenz des Regierungsbezirkes Köln 
leiten wird, im Gespräch ist. Die gesamte inhaltliche Vorbereitung leistet die LSV. Die 
Fachkonferenz steht unter dem Thema: Seniorenvertretung – politische Teilhabe wagen. 
 
Der Donnerstag, 01.09.2016, beginnt ab 9.30 Uhr mit einem Stehempfang mit Kaffee und 
Brötchen im Bürgerhaus. 
 
Um 10.00 Uhr begrüßt Herr Bürgermeister Johannes Mans die ca. 100 Anwesenden. 
Anschließend spricht der Vorsitzende des Seniorenbeirates Herr Wolf-Rainer Winterhagen ein 
Grußwort. Danach übernimmt Frau Susanne Tyll, Dipl. Pädagogin und Politikberaterin, den 
Praxisteil.  Es sollen drei Arbeitsgruppen zu folgenden Themen gebildet werden: 
 

 Rat und Verwaltung; wie kann die Seniorenvertretung sich hier einbringen? 

 Politischer Auftrag; wie kann die  Seniorenvertretung diesen verstehen und umsetzten? 

 Seniorenvertretung und ihre Rollen; soziales Engagement, Einsatz für andere 
(Kummerkasten?), Stellen von Politischen Forderungen? 

 
Daran schließt sich die Mittagspause an. Herr Nipken versichert, dass die Stadt das Mittagessen 
ausrichtet.. 
 
Nach der Mittagspause führt Frau Anja Schnabel mit den Anwesenden ein10-minütiges 
Bewegungsprogramm durch.  
 
Danach hält, auf Wunsch von Herrn Dr. Theisohn,  Frau Kyra Springer von „aktiv 55 plus“ einen 
20-minütigen Vortrag über die aktivierenden Hausbesuche. 
 
Anschließend folgt ein Erfahrungsaustausch. 
 
Das Schlusswort beschließt gegen 16.00 Uhr die Fachkonferenz. 
 
Herr Winterhagen fährt fort, dass jedes Mitglied der LSV NRW im Regierungsbezirk Köln zwei 
Teilnehmende entsenden sollte. Seniorenvertreter aus den angrenzenden Bezirken können 
teilnehmen, wenn noch ausreichend Plätze vorhanden sind. Er möchte Vertreter des „Runden 
Tisches der bergischen Seniorenvertretungen“ zusätzlich einladen und Interessierte aus 
Hückeswagen und Wipperfürth, die einen Seniorenbeirat installieren möchten.  

 
Er fragt nach, wer von den gewählten und beratenden Mitgliedern des Seniorenbeirates 
nicht am 01.09.2016 dabei sein kann. Es sind Herr Antrecht, Frau Greif, Herr 
Pavenstedt und  Frau Sensburg. Frau Danowski kann entweder am Vor- oder am 
Nachmittag, je nachdem wie ihre Arbeitszeit es zulässt. 
 
Am 01.09.2016 sind verbindlich anwesend und ggf. helfend tätig: 
 

Herr Detlef Förster 
Herr Ernst Halbach 
Frau Bärbel Lippelt 
Frau Cornelia Ronge-Bartsch 
Frau Carmen Sieckendieck 
Frau Roswitha Winterhagen 



Herr Wolf-Rainer Winterhagen 
Herr Joachim Bötte  
Frau Sabine Danowski 
Herr Horst Enneper 
Herr Ulrich Rompf 


